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Besondere Stadt- und Erlebnis-führungen!



Die Cyriakuskirche 
hat es in sich

................
„Ave Maria – 

Marien-
darstellungen“

FR 25.03. ................
 „Altes und Neues 

Testament – 
typologische 

Beziehungen“

FR 24.06.

................
„Farben, Formen 

und Figuren“

FR 23.09. ................
„Und der Engel sprach 

zu Maria …“

FR 16.12.
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Mythos der 
Heiligen Drei Könige
Das zentrale Thema des um 1500 entstandenen Bönnigheimer 
Hochaltars in der Cyriakuskirche ist die Anbetung der Heiligen 
Drei Könige. Diese bringen Gold, Weihrauch und Myrrhe. Wer 
waren die rätselhaften Männer? Viele Legenden ranken sich um 
die „Weisen aus dem Morgenland“. Kurt Sartorius erläutert den
Mythos und die einzigartigen Kunstschätze der Cyriakuskirche.

Anmeldung erforderlich: Kurt Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

................
Start: 14 Uhr
Cyriakuskirche
Dauer: 1h	                  
Kostenlos

DO 06.01.

Musikalischer Kunstgenuss
in der Cyriakuskirche

In der Bönnigheimer Cyriakuskirche haben sich von der spät-
gotischen Ausstattung, als einziges Beispiel in Württemberg, 
Lettner und Hochaltar erhalten. Der Ölberg hat eine interes-
sante Geschichte und ein Bild von der Schmotzerin zeigt sie 
mit ihren 53 Kindern. Grabmäler sind Zeugnisse der Stadtge-
schichte und die älteste Darstellung eines Schnapstrinkers, 
ist ebenfalls zu sehen. Die spirituellen Kirchenführungen mit 
Gerhard Zimmer beleuchten vor allem die geistigen, geistlichen 
und künstlerischen Aspekte der reichen Ausstattung in der 
Cyriakuskirche. Die zum jeweiligen Thema ausgewählte Orgel-
musik unterstreicht den Kunstgenuss.

Kirchenführungen 
	       mit Orgelmusik

Anmeldung erforderlich: Touristinformation Bönnigheim
Tel. 07143/273-151, tourist-info@boennigheim.de                                                                                                                  

Start: 18 Uhr
Cyriakuskirche
Dauer: 1h 
Kostenlos

Einzigartig für Württemberg ist die spät-
gotische Ausstattung der altehrwürdigen 
Stadtkirche mit Lettner und Hochaltar. 
Als Besonderheit ist auf dem Hochaltar 
nicht nur der Papst, sondern auch die 
älteste Darstellung eines Schnapstrinkers 
zu finden. Wie und wodurch konnten diese 
„katholischen“ Kunstwerke erhalten 

Was macht der Papst in der 
evangelischen Kirche?

Anmeldung erforderlich: Kurt Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

werden? Diesen spannenden Fragen geht Kurt Sartorius nach.

................
Start: 14 Uhr
Cyriakuskirche
Dauer: 1h	                  
Kostenlos

SO 27.11.
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Zauberhafte Märchen 
für Groß und Klein
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................
Start: 15 Uhr
Wanderparkplatz 
Klösterle (bei Freuden-
taler Straße) dann zum   
GHSV (Gebrauchs-
hundesportverein)
ab 6 Jahren
Dauer: 2,5h	                  
Erwachsene: 10,- E 
Kinder: 6,- E

MO 03.01.

Rauhnachts-
Märchenwanderung

In der Zeit zwischen den Jahren, den 
Rauhnächten, stehen seit alters die Räder 
still und es wird den Märchen und Ge-
schichten gelauscht. Bei dem winterlichen 
Märchenspaziergang hören die Teilnehmer 
allerlei Geschichten und Märchen zu den 
heiligen Nächten. Die ausgebildete 
Märchenerzählerin Stefanie Keller berich-
tet zudem noch über Bräuche und Riten 
der Rauhnächte. Auch werden wir mit klei-
nen Ritualen das alte Jahr verabschieden 
und das neue willkommen heißen. 

Anmeldung erforderlich: Stefanie Keller (www.wortzauber.org)
Mobil 0152-54136830, E-Mail: sckeller@gmx.de                                                  

Neben zauberhaften Märchen und Wissenswertem erwartet Groß 
und Klein auch die ein oder andere wärmende Überraschung. 
Da die Wanderung in die Dämmerung hineingeht, ist jeder herz-
lich eingeladen, eine Laterne mitzubringen. Ein paar Laternen 
sind auch vor Ort.

Bräuche und Riten der Rauhnächte 
bei Kerzenschein erleben

Zur Winterzeit leben die Märchen auf, in 
keiner anderen Zeit werden sie so häufig 
erzählt – warum ihnen nicht einmal in 
freier Natur lauschen? Die Märchenhexe 
Steffi nimmt Groß und Klein mit auf einen 
winterlichen Spaziergang. Die Wanderung 
wird begleitet von den schönsten Winter-

Winter-Märchenwanderung
Eintauchen in 
die schönsten 
Wintermärchen

................
Start: 15 Uhr
Wanderparkplatz 
Klösterle (bei Freuden-
taler Straße) dann zum   
GHSV (Gebrauchs-
hundesportverein)
Dauer: 2h	                  
Erwachsene: 10,- E 
Kinder: 6,- E

SO 06.02.

Anmeldung erforderlich: Stefanie Keller (www.wortzauber.org)
Mobil 0152-54136830, E-Mail: sckeller@gmx.de                                                  

märchen. Auf dem Weg wartet auf die Zuhörer auch die ein oder 
andere wärmende Überraschung.
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Spazieren Sie zu Wein und Kräuter 
und das mit allen Sinnen
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Mit Genuss in den Frühling

Genießen Sie einen Wein(seligen)-
Spaziergang mit Tanja Müller-Heinrich 
von Frauen für Frauen durch die Altstadt 
von Bönnigheim.
An diesem Abend werden Sie viel Wis-
senswertes über Bönnigheim und den 
Wein erfahren. Bei Snacks und einem 

Anmeldung erforderlich: Tanja Müller-Heinrich 
Mobil 0170-9242026, E-Mail: mueller-heinrich175@t-online.de                                                          

kleinen Imbiss verkosten Sie in geselliger Runde beste Weine.
Das Genusserlebnis steht an erster Stelle.

Weinerlebnistour 
von Frauen für Frauen................

Start: 18 Uhr
Schlosshof (Eingang 
Richtung Stadtmitte)
Dauer: 3,5h	                 
Pro Person: 38,- E 
inkl. Seccoempfang, 
4er Weinprobe, Snacks

FR 01.04.

Auf unserem Spaziergang durch Wald 
und Flur erfahren Sie viel Wissenswertes 
über unsere heimischen Wildkräuter und 
Heilpflanzen. 
Unter Anleitung der Heilpraktikerin für 
Psychotherapie und Gestalttherapeutin 
Susanne Hainz werden wir immer wieder 

Kräuter mit allen Sinnen

Anmeldung erforderlich: Sylke Lieberherr
Tel. 07143/26790, E-Mail: sylke_lieberherr@yahoo.de

innehalten und achtsam unseren Sinnen lauschen. Auf dieser 
Führung sind äußeres und inneres Erleben abwechslungsreich 
kombiniert.
Für den Geschmacksinn erwartet Sie am Ende ein kleiner Snack.

Innehalten und 
achtsam auf unsere 
Sinne hören

................SO 10.07.

................
Start: 10 Uhr
Bönnigheim, 
Florianshütte
Dauer: 2h	                  
Pro Person: 12,- E 
inkl. Verkostung

SO 18.09.
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Frauenpower in der 
Geschichte und heute
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................
Start: 17Uhr
Schlosshof
Dauer: 1,5h	                 
Pro Person: 5,- E 

SA 28.05.
Zofe Marie erzählt vom Leben am Hof im 
18. Jahrhundert. Die Gruppe durchwan-
dert die Wohn- und Schlafräume der 
Gräfin von Stadion, die trotz gähnender 
Leere eine interessante Geschichte 

Schlossführung

Anmeldung erforderlich: Marianne Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

Höfisches Leben 
in gähnender 
Leere 

erzählen. Die Puderkammer zeigt das Opfer der Schönheit und 
die Flohfallen lassen erkennen, welche Hilfsmittel zur Ungeziefer-
bekämpfung benutzt wurden. Welche Lieblingsspeisen wurden 
den Herrschaften serviert? Eine Spielszene gibt Einblick in das 
damalige Leben in der Schlossküche. Und welche Kunde bringt 
der Kurier aus Mainz, der keiner war?

................
Kirchplatz 
Cyriakuskirche
Dauer: 2,5h	                  
Kostenlos

Termine 
auf Anfrage

Frauengeschichten 
und Ganerbiat 

Bei der historischen Stadtführung mit 
Angelica Brentano und Ganerbe Friedrich 
von Sachsenheim geht es nicht immer 
friedlich zu. Stadtführerin Meike Jungin-
ger, in der Rolle der Angelica Brentano, 
präsentiert die Geschichten der großen 

Anmeldung erforderlich: Meike Junginger 
Tel. 0 7143/216 68, E-Mail: meike.junginger@web.de                                                          

Frauen aus Bönnigheim, die sich durch die Jahrhunderte der 
Stadtgeschichte ziehen. Nicht gerade leicht macht es ihr, der 
aus dem 14. Jahrhundert stammende Ganerbe und Baumeis-
ter Friedrich von Sachsenheim. Dieser hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, in der Stadt für Ruhe und Ordnung zu sorgen.

Starke Frauen, 
scharfe Klinge
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Den schmackhaften Garten Eden 
entdecken

................
„Der Baum, sein 

Schnitt und das Leben 
im Baum”              

SA 23.04.
Start: 15.30 Uhr ................

„Junge Früchte 
und das Leben 
um den Baum”

DO 09.06.
Start: 16 Uhr

................
„Sorten und Früchte 
im Obstlehrgarten”

SA 24.09.
Start: 16 Uhr
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................FR 20.05.

................
Start: 17Uhr
Kleintierzuchtanlage 
zwischen Hofen und 
Bönnigheim
Dauer: 3h	                  
Pro Person: 24,- E 
inkl. Verkostung

FR 09.09.
Auf einem Rundgang durch die Weinber-
ge, zur Hofener Schützenhütte und zum 
Hohensteiner Schloss, erhalten Sie viele 
interessante Informationen über Wein, 
Weinbau und unsere heimischen Wild-
kräuter. An vier Stationen mit herrlichem 

Kräuter und Wein

Anmeldung erforderlich: Sylke Lieberherr 
Tel. 07143/2 67 90, E-Mail: sylke_lieberherr@yahoo.de
oder: Tanja Müller-Heinrich
Mobil 0170-9242026, E-Mail: mueller-heinrich175@t-online.de

Spaziergang
mit vier 
Verwöhnstationen

Ausblick verwöhnen wir Sie mit Wein und Kräuterleckereien.

Rund 300 Apfel- und Birnensorten beheimatet der Obstsorten-
garten. Bei einem Spaziergang durch diesen Lebens(t)raum er-
fahren Sie einiges über die vielen Bäume, die Wiese und warum 
alles so wichtig für uns Menschen und auch die Tiere ist. 
Außerdem machen wir Abstecher in die Kunst der Baumerzie-
hung, sowie die Geschichte der Streuobstwiesen und erfahren, 
warum eine Apfelbaumkrone ein gutes Bild für die menschliche 
Gesellschaft abgibt. Blüten, Wiesenblumen, reife Früchte: 
Je nach Jahreszeit richten wir unseren Blick und unsere Sinne 
auf die uns Schritt für Schritt begegnenden Schönheiten.
Die beiden Naturführer Martin Ulmer und Maurice Kübler beglei-
ten Sie mit viel Engagement, Herzblut und Leidenschaft durch 
den Garten Eden.

Obstsortengarten
Bönnigheim

Anmeldung erforderlich: SA 23.04.: Martin Ulmer
Tel. 0 70 53/2 95 07 26, E-Mail: martin.ulmer@gartenschaffer.de
DO, 09.06., SA 24.09.: Maurice Kübler
Mobil 01575-3881602, E-Mail: m.kuebler83@gmx.de                       

Natur für Mensch und 
Tiere – Vergleichen 
Sie Äpfel mit Birnen

Tor zum Sortengarten, 
Schlossbergallee
Dauer: 2h 
Pro Person: 5,-E 

11



Naturerlebnisse per pedes 
und per Segway
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................
SO 20.03.

Start: 10 Uhr

SO 10.04.
Start: 10 Uhr................

FR 29.04.
Start: 17 Uhr................

SO 15.05.
Start: 10 Uhr................

FR 24.06.
Start: 18 Uhr................

Weinerlebnisführung 
mit Weinprobe

in und um Bönnigheim kennen. Interessante Weingeschichte(n) 
kommen dabei nicht zu kurz. 
Als krönenden Abschluss verkosten Sie die Bönnigheimer Weine 
bei einer 3er Weinprobe mit kleinem Snack.

................
Start: 16 Uhr
Parkplatz Bleichwiese
Dauer: 3,5h	                  
Pro Person: 96,- E 
Segwaytour mit 
3er Weinprobe und 
Snack

FR 06.05.

Segwaytour mit dem 
Bürgermeister

Erleben Sie eine vielseitige Segwaytour 
rund um den Wein und rund um Bönnig-
heim. Gemeinsam mit Bürgermeister 
Albrecht Dautel und der Weinerlebnis-
führerin Tanja Müller-Heinrich genießen 
Sie eine erlebnisreiche Fahrt mit dem 
Segway und lernen dabei nette Fleckle 

Anmeldung erforderlich: Tanja Müller-Heinrich
Mobil 0170-9242026, E-Mail: mueller-heinrich175@t-online.de

Kräuterspaziergang

Anmeldung erforderlich: Sylke Lieberherr 
Tel. 07143/2 67 90, E-Mail: sylke_lieberherr@yahoo.de

Brennnessel, Löwenzahn, Spitzwegerich und viele mehr. 
Die Natur bietet viele Kostbarkeiten, die Sie in Ihren Speiseplan 
integrieren können. Diese sind nicht nur gesund, sondern oft 
auch heilkräftig. Gemeinsam entdecken wir die Schätze der 
Natur.

In und um Hofen (Bönnigheim)
Rainwaldhalle, 
Neubergstraße, 
Bönnigheim-Hofen 
Dauer: 2h 
Pro Person: 6,-E 

Bei einem Spaziergang in und um Hofen 
erhalten Sie viele interessante Infor-
mationen rund um unsere heimischen 
Wildkräuter und Heilpflanzen, 
uff schwäbisch „Ograud“. 

13
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Weinerlebnisse mal mit Fackeln 
und immer mit viel Genuss

................
Strombergkeller 
Cleebronnerstr. 70
Dauer: 3h	                  
Pro Person: 30,- E 
inkl. Sekt, Gebäck,
drei exklusive Weine 

Termin 
zur Traubenreife

Mitte bis Ende 
September Nach einer zelebrierten Sektbegrüßung 

werden Sie mit dem Weinerlebnis-
Wengerter Abbe Hamm über Stock und 
Stein durch die Weinberge wandern. 
An markanten Stellen erfahren Sie Wis-
senswertes rund um den Weinbau in und 
um Bönnigheim. 

Komm mit, sei dabei – und 
„Schau ins Land“ 

Anmeldung erforderlich: Albrecht Hamm 
Mobil 0177-2375306, E-Mail: wein-sein@web.de                                                     

An drei ausgewählten Weinbergen dürfen Sie Trauben mit den 
dazu passenden Weinen genießen. Zur Stärkung wird Gebäck 
gereicht. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Für Gruppen können individuelle Angebote erstellt werden.

Weinerlebnisführung 
mit Weinprobe

................
Start: 17.30 Uhr
Wiesentalhalle 
Hohenstein
Dauer: 3h	                  
Erwachsene: 32,- E
Kinder: 16,- E 
inkl. 4er (Glüh-)Wein-
probe, für Kinder 
Traubensaft & Punsch,
Imbiss

FR 04.11.WeinRebenGlühn
Weinerlebnisführung 
mit (Glüh-)Weinprobe
Erleben Sie eine abwechslungsreiche 
Fackelwanderung mit der Weinerlebnis-
führerin Tanja Müller-Heinrich durch die 
Hohensteiner Weinberge. 
Dabei werden Sie mit nicht nur in den 
Genuss von Geschichten rund um den 

Anmeldung erforderlich: Tanja Müller-Heinrich
Mobil 0170-9242026, E-Mail: mueller-heinrich175@t-online.de

Weinbau und Hohenstein kommen, sondern auch mit 
verschiedenen (Glüh-)Weinen und einem herzhaften Imbiss
verwöhnt.

15
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................
englischsprachig
Start: 2.00 p.m.
palace (Schloss) 
courtyard
Duration: 1,5h	                  
Cost per person: 5,- E 

Sun 29.05.

Dunkle Geheimnisse 
im Wald und in der Stadt

17

Der Wald der Vergangenheit konnte ge-
fährlich sein: Mörder, Wilderer und Tollwut 
zeichnen die regionale Geschichte. Wir 
enthüllen einige dunkle Geheimnisse auf 
einer Wanderung zur Pfeifferhütte und 
zeigen, wie bunt der Wald wirklich ist. Was 
würden die alten Bäume uns erzählen, 
wenn sie sprechen könnten? Wie hat der 
Stromberg sich in den letzten Jahrhunder-
ten verändert? Welche Tiere lebten damals 
im Wald? Welche Straftaten fanden hier 

Heiße Spuren im Wald:
Geheimnisse, die Förster und 
Ermittler im Wald entdecken    

................
Start: 14 Uhr
Wanderparkplatz 
„Näser“ hinter dem 
Michaelsberg
Dauer: 3h	
4,5 km, 
Höhenunterschied 70 m                 
Pro Person: 3,- E

SO 16.10.

Anmeldung erforderlich: 
Ann Marie Ackermann, Tel. 07143/871743, 
E-Mail: ackerfrau@t-online.de                                                  

statt? Wieso wurde eine Spur im Bürgermeistermordfall bei der 
Pfeifferhütte gefunden? Zusammen mit Ann Marie Ackermann 
und Jörg Altmann (NABU) lassen wir uns durch den wider-
hallenden Klang des Jagdhorns in Bönnigheims Geschichte 
hineinlocken.

Tatort Bönnigheim    
Mord am Bürgermeister

Als Bönnigheims Stadtschultheiß 1835 auf 
dem Heimweg vom Gasthof erschossen 
wurde, hatte niemand eine Ahnung, dass 
der Fall Geschichte schreiben würde.
Der Fall brach einige Rekorde: 
Die forensische Ballistik wurde zum ersten 
Mal weltweit in diesem Fall benutzt. 
Die Belohnung wurde erst 2018 in den 

Anmeldung erforderlich: Ann Marie Ackermann 
Tel. 07143/871743, E-Mail: ackerfrau@t-online.de                                                  

USA an die Nachkommen des Mannes, der den Fall aufklärte, 
ausbezahlt. Was ist passiert? Wie flüchtete der Täter? Welche 
Fehler machte der Ermittler? Und wie konnte der Fall 37 Jahre 
später in Washington, D. C. aufgeklärt werden? Die ehemalige 
US-amerikanische Staatsanwältin Ann-Marie Ackermann wird 
diese Fragen beantworten und erzählen, wie der Täter seine 
Fingerabdrücke auf der amerikanischen Geschichte hinterließ.

Württembergs spektakulärster 
historischer Mordfall

................
Start: 14 Uhr
Schlosshof, Nordseite
Dauer: 1,5h	                  
Pro Person: 5,- E 

SO 20.03.

TTatoatorrtt
BönnigheimBönnigheim
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Mit der Märchenhexe und 
ihren (Spuk)Geschichten unterwegs

................
SA 22.01.

Start: 18.30 Uhr

SA 23.07.
Start: 22 Uhr................

SO 24.07.
Start: 22 Uhr................

SA 29.10.
Start: 20 Uhr................

Dass das beschauliche Bönnigheim einst 
unter den vier Ganerben aufgeteilt wurde, 
das ist in der Umgebung bekannt. Was 

Gruselführung 

Anmeldung erforderlich: Stefanie Keller (www.wortzauber.org)
Mobil 0152-54136830, E-Mail: sckeller@gmx.de                                                  

Tor zum Schlosshof
Dauer:1,5h	                 
Pro Person: 12,- E
ab 13 Jahren

Schauderhaftes
Bönnigheim

sich aber Grauenvolles in dem idyllischen Örtchen sonst noch 
zugetragen haben hätte können, das erzählt Euch die aus-
gebildete Erzählerin Stefanie Keller auf dieser Tour. Es wird 
schauderhaft! Nur für Erwachsene.

In die Natur eintauchen mit wundervollen 
Geschichten. Unter anderem erfahren, 
warum die Bäume nicht mehr reden, 
warum die Eiche gebuchtete Blätter hat, 
wie die Geschichten in die Welt kamen, 
wie der Holunder zu seinem Namen kam 
und wie die Blumen entstanden sind. 
Die Märchenwanderin und ausgebildete 
Erzählerin Stefanie Keller, alias Märchen-

Märchenwanderung

Anmeldung erforderlich: Stefanie Keller (www.wortzauber.org)
Mobil 0152-54136830, E-Mail: sckeller@gmx.de                                                  

hexe Steffi, nimmt Groß und Klein mit auf 
eine Wanderung, bei der man an ausgewählten Orten all das 
und noch viel mehr erfährt. Außerdem warten auch noch diverse 
Überraschungen auf die Zuhörer.

................ SO 17.07.

................
Start: 10.30 Uhr
Wanderparkplatz 
Klösterle (bei Freuden-
taler Straße) dann zum   
GHSV (Gebrauchs-
hundesportverein)
Dauer: 2h	                  
Erwachsene: 10,- E
Kinder: 6,- E 
ab 4 Jahren

SO 25.09.
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Spukgeschichten in den 
Gassen von Bönnigheim

unheimliche Tour für die ”Kleinen” durch die Gassen von 
Bönnigheim an. Wer ist mutig genug, den Hexen, den Geistern, 
dem Tod und dem Teufel in den Geschichten zu begegnen?
Verkleidete Kinder sind herzlich willkommen!

Kinder-Gruselführung 

................
Start: 16 Uhr
Tor zum Schlosshof
Dauer: 1,5h	                 
Kinder: 7,- E 
Erwachsene: 10,- E
Für Kinder ab 1. Klasse 

SA 29.10.
Spätestens seit sich an Halloween die 
kleinen Geister auch hierzulande mit 
Süßigkeiten besänftigen lassen, lieben 
auch die Jüngsten von uns den Grusel-
faktor. Daher bietet die Märchenerzählerin 
Stefanie Keller in diesem Jahr diese 

Anmeldung erforderlich: Stefanie Keller (www.wortzauber.org)
Mobil 0152-54136830, E-Mail: sckeller@gmx.de                                                  



Motiv- und Spurensuche
in und um Bönnigheim

20

Mit der Kamera die Besonderheiten 	
		      neu entdecken

Fototouren durch die Altstadt

Anmeldung erforderlich: Herbert Kruger
E-Mail: kruger-herbert@web.de                                                                                                                  

Mit dem Foto oder der Handykamera 
durch die Wein- und Museumsstadt. 
Wenn Sie Freude am Fotografieren haben, 
dann kommen Sie mit Herbert Kruger 
auf eine eindrucksvolle Fototour durch 
Bönnigheim. Eine Stadtführung, die durch 
das Objektiv betrachtet, zu den schönsten 
Motiven der Stadt führt.

................SO 24.04.

................
Start: 9.30 Uhr
Schlosshof
Dauer: 2h	                  
Pro Person: 4,- E 

SO 07.08.

Fotografieren Sie die Lichtspiele der 
Nacht! Diese abendliche Entdeckungstour 
mit der Kamera führt vom Schloss aus durch einen Teil der 
idyllischen Altstadt. – Bitte Stativ mitbringen!

Den Zauber 
der Nacht einfangen

Anmeldung erforderlich: Herbert Kruger
E-Mail: kruger-herbert@web.de                                                                                                                  

................
Start: 20 Uhr
Schlosshof
Dauer: 2h
Pro Person: 4,- E

FR 29.04.

neue Wege finden wir Echos der württembergischen Geschichte, 
lernen Episoden von Adel, Jagd, Waldnutzung und Siedlungs-
geschichte kennen. Machen Sie sich mit Meike Junginger auf zur 
Spurensuche. – Bitte wetterfeste Kleidung mitbringen.

Wein, Wälder, Weiden – am Rande des 
Strombergs ließ es sich Friedrich I. von 
Württemberg schon zu Beginn des 19. 
Jahrhunderts gut gehen. Die Sommer-
residenz bezog der Hofstaat im Schloss in 
Freudental und die nahen Wälder wurden 
zum Schauplatz der adligen Jagdlust. 
Im Winkel zwischen Bönnigheim und 
Freudental sind immer noch Zeugnisse 
der damaligen Zeit zu sehen. Auf dieser 
kleinen Rundwanderung über alte und 

Unterwegs in König Friedrichs 
Jagdrevier

Anmeldung erforderlich: Meike Junginger
Tel. 07143/21668, E-Mail: meike.junginger@web.de             

................
Wanderparkplatz 
„Krappenberg“ 
an der K 1632/L 1106
Dauer: 3h
Strecke: 8km
Höhenunterschied: 
120m	                  
Kostenlos

Termine 
auf Anfrage

		        Wandern und entdecken:
Spurensuche in adligen Jagdgründen                 

21
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Spuren der Vergangenheit
näher kennenlernen

Bönnigheim 
unterm Hakenkreuz

Anmeldung erforderlich: Kurt Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

Bis in die kleinsten Städte wirkte sich die Nazi-Diktatur aus. 
Wenn es auch zunächst nach der Weltwirtschaftskrise aufwärts 
ging, zeigten die Nazis bald ihr wahres Gesicht. Das Dritte Reich 
endete in einer Katastrophe. Sie besuchen Orte, die mit den 
Geschehnissen in Verbindung stehen.

Drittes Reich und 
Zweiter Weltkrieg

................
Start: 14 Uhr
Burgplatz
Dauer: 1h
Pro Person: 5,- E

SO 24.04.

................
Start: 14 Uhr
Burgplatz
Dauer: 1,5h
Kostenlos

SO 29.05.Fachwerkführung

Anmeldung erforderlich: Mike Etzel
E-Mail: Mike-Etzel@t-online.de                                        

In der alten Ganerbenstadt haben sich 
viele Zeugnisse der Zimmermannskunst 

am Deutschen 
Fachwerktag

erhalten. Das sind stadtbildprägende Fachwerkhäuser, die den 
Stolz der Bürger widerspiegeln und eine warme Atmosphäre 
zaubern. Mike Etzel erläutert die magischen Symbole und erklärt 
die konstruktiven Merkmale. Es werden auch mittelalterliche 
Fachwerke in den Gebäuden besichtigt.
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................
Start: 14 Uhr
Burgplatz
Dauer: 1h
Kostenlos

SO 11.09.

Anmeldung erforderlich: Kurt Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

Tag des offenen Denkmals

Bei Deutschlands größtem Kulturevent am 
11. September 2022 werden viele beson-
deren Bauwerke zugänglich gemacht. 
Das sind bedeutende Gebäude, aber oft 

auch kleine, unscheinbare Objekte, die aber eine große Ge-
schichte haben und vielseitig, lebendig und faszinierend sind.
Von 14 bis 16 Uhr kann die Hohensteiner Schleifmühle besichtigt 
werden. Bereits 1534 als Schleifmühle erwähnt, wurde sie 1837 
als Lohmühle geführt. 1919 durch Familie Seybold wieder als 
Schleifmühle benutzt. Viele Teile sind noch original erhalten. Das 
Gebäude wird aufwendig und mit viel Einfühlungsvermögen von 
Silke und Daniel Seybold restauriert. 

KulturSpur. Ein Fall 
für den Denkmalschutz.
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(Nicht)Alltägliches, Überraschendes, 
und Spannendes

................
Start: 14 Uhr
Burgplatz
Dauer:1h
Pro Person: 5,- E

SO 23.10. Das Grauen hinter 
der grauen Tür

Anmeldung erforderlich: Kurt Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

schenknochen. Der Bader ließ Knochen krumm zusammenheilen. 
Der Pfarrer machte ledige Mütter schlecht. Warum? Schaurig 
schöne Geschichten erzählt Kurt Sartorius beim Gang durch die 
Altstadt. Gänsehaut nicht ausgeschlossen.

Welche Verbrechen oder sonstige merk-
würdige Dinge sind in der Stadt ge-
schehen? Hinter einer grauen Kellertüre 
verbirgt sich eine Grube mit vielen Men-

Kindheitserinnerungen

................
Start: 14 Uhr
Burgplatz
Dauer:1,5h
Pro Person: 5,- E

SO 22.05. Das tägliche Leben der Kinder nach dem 
Zweiten Weltkrieg in Bönnigheim war ge-
prägt von Armut – aber auch von Lebens-
freude. Man spielte gemeinsam Fangerles 
und lernte die Winkele im Städtle kennen. 
Die Einrichtungen wie Milchhäusle, Ge-
meinschaftsgefrieranlage, Back- und 

Anmeldung erforderlich: Kurt Sartorius
Tel. 0 7143/2 25 63, E-Mail: schnamus@web.de

Waschhaus gehörten dazu. Renate Brenner und Kurt Sartorius 
lassen die Kindheit in den 40er und 50er Jahren wieder aufleben.

Bönnigheimer Schulen und 
ihre Geschichte

Anmeldung erforderlich: Touristinformation Bönnigheim
Tel. 07143/273-151, tourist-info@boennigheim.de                                                                                                                 

Das Bönnigheimer Schulzentrum umfasst 
die Ganerbenschule, die Sophie La Roche-
Realschule und das Alfred-Amann-Gym-
nasium. Was haben diese Namen mit der 
Bönnigheimer Geschichte zu tun? 
Wie verlief die Entwicklung, die fast 500 
Jahre umfasst? Welche Rolle spielten bedeutende Persönlich-
keiten und Familien? Eine aufschlussreiche „Schulstunde“ mit 
Gerhard Zimmer erwartet Sie.

................
Mitte Schulhof, 
an der Uhr
Dauer: 1,5h            
Kostenlos

Termine 
auf Anfrage
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Besuchen Sie auch die Führungen in den anderen  
3B-Städte: Besigheim und Bietigheim-Bissingen.
Infos unter www.3b-tourismus.de
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Faszinierende Einblicke in die Altstadt 
von Bönnigheim

Audiogeführte Altstadtrundgänge 

Bietigheim-Bissingen
Besigheim . Bönnigheim

GRATIS
App

Ohren auf!BBBühne frei

GRATIS

LAUSCHTOUR durch die 
Bönnigheimer Altstadt

Einfach Gratis LAUSCHTOUR-App laden und 
„Stadtrundgang Bönnigheim” installieren.

Ein Hauch von Pisa erwartet Sie auf dieser 
Lauschtour. Denn auch Bönnigheim hat 
einen schiefen Turm: den Köllesturm, 
das Wahrzeichen der Stadt. Er ist eine von 
vielen Spuren aus dem Mittelalter, die uns 
auf dieser Tour begegnen werden.
Los geht’s im Hof des Stadion’schen Schlosses, zur Burg der 
sogenannten Ganerben, die Bönnigheim über Jahrhunderte zu 
einer viergeteilten Stadt machten.
Nach etwa einer Dreiviertelstunde endet der 
Rundgang an der Stadtkirche. – Viel Spaß!

................
Schloss
Dauer: ca. 40 Min.            
Kostenlos

Jederzeit
startklar

Holen Sie sich 
den 3B-LAUSCHTOUR 
Prospekt.

................SO 27.03.

................
Start: 14 Uhr
Burgplatz
Dauer: 1,5h	                  
Kostenlos

SO 02.10.

Anmeldung erforderlich: Touristinformation Bönnigheim
Tel. 07143/273-151, tourist-info@boennigheim.de                                                                                                                  

äußerlich sichtbar durch die alles überragenden Kirchtürme, 
denen sich die bürgerliche Bebauung gleichsam unterordnete. 
Gleichzeitig bleibt überall der Glaube an überirdische böse 
Mächte, an Teufel, Hexen und Zauberer ebenso präsent. Wie 
Gottes Hand so empfand man auch das Böse als allgegenwärtig. 
Dagegen musste man sich mit entsprechenden Mitteln und Maß-
nahmen schützen: Furchterregende Neidköpfe und an Fassaden 
gekritzelte Drudenfüße, im Dachstuhl angebrachte Brandbriefe 
und über der Stube eingemauerte Katzenmumien waren nichts 
anderes als Beschwörungen zur Abwehr von Unheil und Zaube-
rei. Bei einem aufmerksamen Gang durch unsere alten Städte 
sehen wir noch heute an vielen Häusern und Baudenkmälern 
Spuren dieses eigenartigen Nebeneinanders von Glauben und 
Aberglauben. Man muss sie nur zu lesen verstehen. 

3B-Glanzpunkte

Leben und Alltag der Menschen im Mit-
telalter und der frühen Neuzeit waren seit 
Jahrhunderten tief geprägt vom Christen-
tum. Die Macht der Kirche wird dabei auch 

„Hexen, Pfaffen, Zauberer 
– Glaube und Aberglaube 
in der Alten Stadt“
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Touristinformation Bönnigheim
Kirchheimer Straße 1
74357 Bönnigheim
Tel. 07143/273-151
tourist-info@boennigheim.de
www.boennigheim.de

3 Schwäbisches 
Schnapsmuseum
im Steinhaus

1 Köllesturm

2 Ganerbenburg

4 Museum Arzney-Küche

5 Cyriakuskirche

7 Museum Sophie La Roche
und Vinothek
im ehem. Forstgefängnis 

6 Stadionsche Schloss

8 Sudetendeutsche
Heimatstube
im Kavaliersbau

Die Sehenswürdigkeiten der Ganerbenstadt:
fr
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Durchführung der Veranstaltungen ohne Gewähr.

Aktuellen Stand bitte der homepage entnehmen.

www.boennigheim.de
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Gastronomen

Erleben &genießen!


